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Vollmachten: Entlastung für die Angehörigen 

 

Vollmachten sind dann wichtig, wenn sie gebraucht werden. Manchmal geschieht das 

plötzlich, manchmal ist das absehbar. In beiden Fällen sind sie eine große Hilfe für die 

Angehörigen. So bei Alexander Kromer, Innenarchitekt aus Nürnberg. 

„Von der JURA DIREKT-Idee habe ich in einem Unternehmernetzwerk erfahren“, erzählt 

Alexander Kromer. „Was mir gefallen hat, ist die Begleitung beim Erstellen und der Service 

danach. In der Praxis habe ich bestätigt bekommen, dass diese Dokumente optimal sind.“  

Nachdem er von JURA DIREKT erfahren hatte, lud Kromer seine Angehörigen zu einem 

Informationsgespräch mit einem JURA DIREKT Partner ein. Zuerst erledigten er und seine 

Mutter die eigenen Vollmachten, später auch der Vater. „Zum Glück hat er das erledigen 

lassen“, so Kromer, „denn zwei Jahre später brauchten wir seine Vollmachten.“  

Der Vater erkrankt an einer fortschreitenden Krankheit und wird Pflegefall. Als ein kritischer 

Zustand erreicht ist, entschließen sich die Angehörigen, ihn in eine „beschützende 

Einrichtung“ zu geben. „Mir als Sohn ist das schwer gefallen“, so Alexander Kromer, 

„geholfen hat mir, dass mein Vater mir über die Vollmacht die Erlaubnis gegeben hatte, 

Entscheidungen für ihn – in seinem Sinne – zu treffen. Weil die Unterbringung des Vaters als 

freiheitsentziehende Maßnahme zu sehen ist, wird vom Gericht ein eigener Gutachter 

bestellt. Der interessierte sich auch für die Vollmachten. „Der Gutachter meinte“, so Kromer, 

„er habe so etwas Professionelles noch nicht gesehen. Alles sei im Detail bestens geregelt.  

„Auch das“, so Kromer weiter, „gibt einem die Gewissheit, das Richtige mit dem richtigen 

Partner getan zu haben.“ Ihm und den Angehörigen geht es jetzt besser, denn sie wissen 

ihren Vater in guter Obhut, und fühlen sich selbst gut abgesichert. Alexander Kromer 

empfiehlt, zusätzlich eine Kontovollmacht ausstellen zu lassen. „Da kann man sich viel 

Stress ersparen“, so Kromer. 

Manche Banken akzeptieren unter Umständen eine Vorsorgevollmacht nicht ohne weiteres, 

so seine Erfahrung. Und das, obwohl das juristisch klar geregelt und durch mehrere 

Gerichtsurteile bestätigt ist. 


